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Der deutsche Bundespräsident
Heinemann wurde bei seinem Staatsbesuch

in London mit aller
Herzlichkeit empfangen. Ehepaar
Heinemann hielt die Anstrengungen
des reichbefrachteten Besuchsprogramms

gut durch. Nur bei einem
Empfang für das Londoner
Diplomatische Korps, nachdem Heinemann

mehr als 50 Diplomaten
«good morning» gesagt hatte und
noch mindestens ebenso viele eines
Händedrucks harrten, klagte er zu
einem seiner Begleiter: «Ich glaube,

die stellen sich hinten immer
wieder an.»

*
Der englische Premierminister
Heath trug dem österreichischen
Bundeskanzler Kreisky in London
den Wunsch vor, als begeisterter
Amateurdirigent einmal die Wiener

Philharmoniker bei einer
öffentlichen Generalprobe dirigieren
zu dürfen. Die Wiener Philharmoniker

stimmten zu. In Wien munkelt

man, daß wohl eine
Gegenleistung der Briten herausschauen
werde, und daß Kreisky nächstens
das «Changing of the Guards»,
die Wachablösung vor dem Buck-
ingham-Palace, kommandieren
werde.

*
Letzter Kreisky-Witz in Wien: Bei
einem heiteren Beruferaten im
amerikanischen Fernsehen steht der
österreichische Bundeskanzler vor
der mit undurchsichtigen Augenbinden

versehenen Jury. «Ist der
Gast aus Europa?» - «Ja.» - «Aus
Frankreich?» - «Nein.» - «Aus
Deutschland?» - «Nein.» - «Aus
einem deutschsprachigen Land?» -
«Ja.» - «Aus Oesterreich?» - «Ja.»

- «Hat er sein Land in der ganzen
Welt berühmt gemacht?» - «Ja.» -
Die erwartungsvolle Spannung
erreicht ihren Höhepunkt. «Beginnt
sein Name mit K?» - «Ja.» -
«Dann kann es nur Franz Kneißl
sein!»

Frage an Radio Eriwan: «Warum
baut die Sowjetunion Raumschiffe,
wenn es bei uns nicht einmal
Fahrradklingeln zu kaufen gibt?»
Antwort: «Wie sind Sie zu einem
Fahrrad gekommen?» TR
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